Besuch Kindergarten
Stationen
· Geometrische Formen bauen
· Stern auf Nagelbrett spannen/ auf Papier übertragen
· Papierstern falten, schneiden und aufkleben
· Sterne spannen auf 4-er Nagelbrett
· Malen nach Ansage
· Wintertexte vorlesen
· Blaue Dreiecke nach Vorlage legen
· Geometrische Figuren am Geobrett bauen
· Geometrische Köper den Bildern zuordnen
· Geometrische Reihe fortsetzen und zeichnen

Ablauf
· Kreis: Mitte/ verschiedene Geometrische Figuren in unterschiedlichen Farben 
(Jedes KK sucht sich eine Form aus/ SK haben bereits eine Form in der Hand) – Paare finden zusammen
· Namenskärtchen aufkleben
· Paarweise die Stationen besuchen
· Abschluss/KG : Kreis, Dreieck, Viereck mit Körpern bilden

Einheit: Kindergartenkinder besuchen die Schule
Institutionsübergreifend

Institutionen
VS Eisenstadt
Kindergarten Kirchäckergasse

Zeit:
Jänner 2015, 2 Gruppen jeweils 2 Stunden, insgesamt 26 Besuchskinder

Vorüberlegungen
Um angehende Schulkinder besser kennen zu lernen, wird ein besonderes Augenmerk auf die Schuleinschreibung und auf die Zusammenarbeit mit dem nahegelegenen Kindergarten gelegt. So wird das Screening „Kognitive Grundfähigkeiten“ der KPH Graz bei der Schuleinschreibung angewendet. Ergebnisse werden bei der Zuteilung der zukünftigen SchülerInnen berücksichtigt, sodass eine möglichst ausgewogene Schüleraufteilung auf einzelne Klassen erfolgen kann und eventuelle Fördermöglichkeiten früh beginnen können. Kinder, die bei der Durchführung in Kleingruppen bereits sehr auffällig sind, werden zu einem 2.Termin am Ende des Sommersemesters nochmals eingeladen. Mit den Eltern wird ein Beratungsgespräch mit möglichen Förderangeboten geführt.
Eine zweite Schiene für eine mögliche Früherfassung und Förderung erfolgt durch eine Einladung an 26 SchulanfängerInnen des Kindergartens Kirchäckergasse. Diese besuchen gemeinsam mit ihrer Kindergärtnerin an zwei Tagen für jeweils 2 Stunden eine 3.Schulstufe. Nach einem gemeinsamen Einstieg, bei dem die Begriffe „Quadrat-Rechteck-Dreieck-Kreis“ geklärt werden und ein erstes Kennenlernen stattfinden kann, bekommt jedes Kindergartenkind ein Tutorkind der 3.Schulstufe und gemeinsam besuchen sie folgende Stationen:
· Geometriekasten: Geometrische Formen bauen
· Nagelbrett Kreis: Stern spannen / auf Papier übertragen
· Papierstern falten, schneiden und aufkleben
· 4-er-Nagelbrett: Sterne nach Vorlage spannen
· Malen nach Ansage
· 12 blaue rechtwinkelige Dreiecke nach Vorlagen legen
· Geometrische Körper Bildern zuordnen
· Geometrische Reihen fortsetzen
· Pfeiffenputzer/Strohhalme: geometrische Figuren bauen
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Malen nach Ansage
· Male am unteren Rand in die Mitte deines Blattes einen großen Kreis.
· Male oberhalb des großen Kreises einen kleineren Kreis, so dass sich beide berühren.
· Zeichne an den oberen Rand des zweiten Kreises ein Viereck.
· Zeichne am rechten Rand des Vierecks einen Henkel.
· In die Mitte des kleinen Kreises zeichne ein oranges Dreieck.
· Links und rechts des Dreiecks zeichne jeweils einen kleinen schwarzen Kreis. 
· Male diese kleinen Kreise schwarz aus.
     Dein Bild ist ein ________________ geworden.
            Du kannst deinen Schneemann nun weiter verzieren.

Gemeinsamer Abschluss:
Es werden die geometrischen Figuren: Viereck-Dreieck-Kreis mit allen Kindern nachgestellt. Ebenfalls kann ein „Baumeister“/eine „Baumeisterin“ aus mehreren Kindern diese Figuren stellen. Was zu einem regen Austausch unter allen Kindern führte.
Beobachtungen:
Der Besuch der Kindergartenkinder brachte die Möglichkeit mit den Betreuerinnen sowie mit der Leiterin in näheren Kontakt zu treten. Die verwendeten Materialboxen konnten vorgestellt werden, Ideen gesammelt und auf das Screening der kognitiven Grundfähigkeiten hingewiesen werden. Da die Begleiterinnen sich sehr interessiert zeigten, ist anzunehmen, dass sie einige Impulse in ihre Arbeit im Kindergarten übernehmen.
Allgemein zeigten die Schulkinder große Ausdauer und Bereitschaft in der Betreuung der kleineren Kinder. Sie konnten sich gut auf die Bedürfnisse einstellen. Die Kindergartenkinder ihrerseits waren begeistert von ihrem Schultag und fühlten sich bei den größeren SchülerInnen sicher. Es kam zu intensiven sprachlichen Begegnungen, bei denen selbst sehr schüchterne Kinder auftauten. Bei den abschließenden Gruppentätigkeiten zeigten die Kindergartenkinder große Sicherheit im Unterscheiden der Formen. Die Begriffe Ecke und Seite waren allen geläufig.
Während des Stationenbetriebs war interessant zu beobachten, dass die Schukinder nach dem Bauen geometrischer Figuren sofort begannen diese Figuren zu Körpern zusammenzustellen. So wurden aus Dreiecken dreiseitige Pyramiden gebaut. Die Kindergartenkinder ihrerseits beobachteten dieses Tun und fanden sofort Gefallen daran und begannen ebenfalls zu bauen. Für mich ist dies ein Anzeichen, dass meine SchülerInnen geometrische Körper in ihrer Vorstellung gespeichert haben und diese mit geometrischen Figuren in Verbindung bringen können. Ebenfalls zeigte sich das Phänomen, dass jüngere Kinder sich automatisch an älteren, erfahreneren orientieren.
Die Eltern der kommenden Schulkinder wurden auf einen Eintrag über den Geometrietag auf der Schulhomepage seitens der Kindergärtnerinnen informiert.
Vorausblick:
Im kommenden Schuljahr soll in ähnlicher Weise mit den neuen Schulkindern gearbeitet werden, wobei sich zeigen wird, was die Kinder von ihrem ersten Besuch behalten haben bzw. ob sie neues Wissen dazugewonnen haben.
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